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Beschlussvorlage der Verwaltung  
 
Gremium Sitzung am Beratung 

Schul- u. Sportausschuss 08.10.2019 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes) 
 

Ganzheitliche Schulentwicklungsplanung; 
hier: Feststellung der Grundlagendaten  III 
 

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, TOP, Drucksachen-Nr.) 
 

Rat 14.12.2017, TOP 4.1; Schul- und Sportausschuss 23.01.2018, TOP 3.5.2.4, 20.11.2018, TOP 
3.12 und 22.01.2019, TOP 3.7 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Der Schul- und Sportausschuss nimmt die ermittelten Grundlagendaten III zur ganzheitlichen 
Schulentwicklungsplanung (SEP) zur Kenntnis. Diese Daten stellen als Zwischenziel 
(Verfahrensschritt Z 2) die verbindliche Basis für die weiteren Prozessschritte zur Entwicklung 
einer ganzheitlichen Schulentwicklungsplanung dar. 
 
Begründung: 
 

Der Schul- und Sportausschuss hatte die Verwaltung am 23.01.2018 bzw. am 22.01.2019 
beauftragt, eine ganzheitliche Schulentwicklungsplanung zu erarbeiten. Dafür wurde ein Arbeits- 
und Terminplan einschließlich definierter Meilensteine und Zwischenzielen beschlossen. Der 
Arbeits- und Terminplan sieht vor, dass der Schul- und Sportausschuss Beschlüsse zu 
Zwischenzielen fasst.  
Die Erarbeitung eines ganzheitlichen Schulentwicklungsplans basiert auf den Grundlagendaten I 
(Gegenwärtiges Schulangebot), Grundlagendaten II (Prognose der Schülerzahlen) und 
Grundlagendaten III (Raumbestand). Die Grundlagendaten I und II wurden in der Sitzung des 
Schul- und Sportausschusses vom 18.06.2019 beschlossen. Die Grundlagendaten III wurden am 
17.09.2019 in der Arbeitsgruppe Schulentwicklungsplanung/schulische Inklusion vorgestellt.  
 
 

Grundlagendaten III: Validierung des Raumbestands der Schulen und Zustand der Schulgebäude 
 
Zur Validierung des Raumbestands der Schulen wurde das Gebäuderegister des ISB aufbereitet. 
In einem zweistufigen Verfahren wurden die Schulen um Rückmeldung zu den vom ISB gelisteten 
Räumen und deren Nutzung gebeten. An dieser Rückkopplung haben sich alle Schulen 
mindestens einmal beteiligt. 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
Eine Übersicht zum ermittelten Raumbestand ergibt folgendes: 
 
Schulform Klassenräume Mehrzweck-/  

Fachräume 

Differenzierungs-/  

Kursräume 

Verwaltungs- 

räume 

Ganztags- 

räume 

Grundschule 511  149 157 292 359 

Realschule 246 195 62 132 31 

Gymnasium 221 159 31 120 32 

Sekundarschule 36 29 12 26 4 

Gesamtschule 165 115 7 43 13 

Förderschule 43 25 26 24 4 

Gesamtergebnis 1222 672 295 637 443 

 
Vergleicht man die Daten aus der aktuellen Raumbestandserhebung und die der 
Klassenbesetzungsliste 2018/19 des Amts für Schule, dann ergibt sich in der Gesamtbilanz im 
Grundschulbereich ein Minus von 15 Klassenräumen (511 zu 526) und ein Plus von 20 
Mehrzweckräumen (149 zu 129).  
Für die Schulen mit Sekundarstufe I ergibt sich in der Gesamtbilanz ein Minus von 33 
Klassenräumen (711 zu 744) und ein Plus von 38 Mehrzweckräumen (81 zu 43). Wegen Neubau 
bzw. umfangreicher Umbauten in der GS Hellingskamp, GS Wellensiek, GES Rosenhöhe und 
GES Martin Niemöller ist die Erfassung der Raumbestände auf Basis von Wettbewerbs- bzw. 
Planungsunterlagen erfolgt und kann sich u.U. noch verändern. 
 
 

Zur Beurteilung des Zustands der Schulgebäude konnten Schulen verschiedene 
Funktionsbereiche auf einer Skala von 4/++ bis 1 /-- bewerten. Dabei ergaben sich die folgenden 
Bewertungen: 
 
Schulform Klassen- 

räume 

Mehrzweck-/ 

Fachunterrichts- 

räume 

Differenzierungs-/ 

Kursräume 

Verwaltungs- 

räume 

Außen-

gelände 

Turnhalle 

Mittelwerte 

Grundschule 2,53 2,51 2,38 2,59 2,64 2,52 

Realschule 2,17 2,17 2,08 2,92 2,36 2,18 

Gymnasium 2,17 2,00 2,17 2,33 2,67 2,50 

Sekundarschule 2,50 2,00 2,00 1,50 3,00 2,50 

Gesamtschule 3,00 2,26 3,00 2,68 3,00 2,50 

Förderschule 2,75 3,00 2,50 2,75 2,25 2,75 

Gesamt* 2,46 2,42 2,31 2,60 2,59 2,48 

*An der Bewertung haben sich 3 Schulen nicht beteiligt, jedoch z.T. umfangreiche Bemerkungen gemacht. 
Die GS Hellingskamp, GS Wellensiek, GES Rosenhöhe und GES Martin Niemöller wurden wegen Neubau 
bzw. umfangreicher Umbauten nicht befragt. 
 
Für die weitere Erarbeitung eines ganzheitlichen Schulentwicklungsplans werden diese Daten 
entsprechend des Beschlusses vom 22.01.2019 als Grundlage genutzt. Die Daten werden bei 
Änderungen des Raumbestands laufend aktualisiert. 
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